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Stuttgart 27 Mai Großfürst Michael von Ruß

land ist heute vom hiesigen Hofe wieder abgereist
Wien 27 Mai Die Wiener Abendpost schreibt

in Bestätigung des gestrigen Athener Telegramms Genauere
Athener Nachrichten sprechen den zuletzt gemeldeten militäri
schen Verfügungen der griechischen Regierung jeden beun
ruhigenden Charakter ab und kennzeichnen dieselben als ein
fache Vorsichtsmaßregeln um einem eventuellen Widerstande
des albanesischen Elementes gegen etwaige Gebietsabtretungen
der Pforte zu begegnen Die gesammte politische Lage ver
leiht dieser Version große Wahrscheinlichkeit

Wie der Polit Korresp aus Athen gemeldet
wird findet augenblicklich eine starke Konzentrirung türkischer
Truppen an der griechischen Grenze statt und nimmt in Folge
dessen die Invasion der Flüchtlinge aus Thessalien und Epirus
nach Griechenland wieder größere Dimensionen an Eine
Versammlung der kretensischen Flüchtlings Kolonie hat sich
sür die Nothwendigkeit einer Vereinigung Kretas mit Griechen
land ausgesprochen

Amsterdam 27 Mai Die niederländische Bank hat
den Diskont von 3 Vs auf 3 pCt herabgesetzt

London 26 Mai Unterhaus Die bereits gemeldete
Anzeige des Schatzkanzlers Northcote daß die oberste Leitung
der Civil und Militairangelegenheiten auf dem afrikanischen
Kriegsschauplatze dem General Wolseleh übertragen worden
sei gab zu einer weiteren und lebhaften Besprechung Ver
anlassung Im Laufe derselben erklärte der Schatzkanzler
weiter General Wolseleh sei zum Gouverneur von Natal
und Transvaal und zum höchsten Kommissarius für die
Leitung der Angelegenheiten mit den eingeborenen Stämmen
nördlich und östlich von diesen Gebieten ernannt worden
weil der Gouverneur Bartle Frere sich 1000 Meilen ent
fernt am Kap befinde und dringende Geschäfte zu erledigen
habe Der Staatssekretair des Krieges Stanley fügte
hinzu General Wolseleh fei dahin iustruirt den Krieg zu
beendigen sobald dies mit der Ehre Englands und der
Sicherheit der Kolonien verträglich sei Da General Wol
seleh in einem höheren Rang stehe sei General Chelmsford
selbstverständlich demselben untergeordnet Diese Unterstel

lung General Chelmsford s unter die Befehle General
Wolseleh s solle indeß keinen Tadel gegen den ersteren invol
viren Der Staatssekretair der Kolonien Hicks Beach er
klärte aus den dem Parlamente vorzulegenden Schriftstücken
werde sich die absolute Nothwendigkeit des von der Regierung
gethanen Schrittes ergeben Sir Bartle Frsre behalte die
Funktionen eines Gouverneurs der Kapkolonien und eines
höchsten Kommissarius wie solche sein Vorgänger gehabt habe
General Wolseleh sei von dem Wunsche der Regierung in
struirt daß das britische Gebiet nicht weiter ausgedehnt
daß aber vor Allem die Sicherheit des britischen Gebietes
gesichert werde Alle Friedensanträge des Zulukönigs
Cetewayo welche kona käs gemacht würden sollten berück
sichtigt werden Der Führer der Opposition Lord Hartington
sprach sich über die Maßregel der Regierung im Ganzen zu
stimmend aus

London 27 Mai Unterhaus Auf eine Anfrage
Otwah S erwiderte der Unterstaatssekretair Bourke Nichts
in dem mit Frankreich stattgehabten Meinungsaustausche
gebe Veranlassung zu der Annahme daß bezüglich der in der
eghptischen Frage befolgten Politik eine Differenz bestehe
Wir sind, äußerte der Redner in der That mit einander

einverstanden Der Staatssekretair des Krieges Stanleh
antwortete Lawson so weit bis jetzt bekannt geworden sei
seien in dem Kriege gegen die Zulus 1186 Mann getödtet
worden und 86 an Krankheiten gestorben

Petersburg 27 Mai Telegramme aus Jrbit und
Perm vom 25 d M melden daß in beiden Städten Vor
sichtsmaßregeln gegen die Feuersbrünste ergriffen worden seien

In Perm sind außerdem Maßregeln zur Verstärkung der
Polizei getroffen worden Mehrere der Brandstiftung ver
dächtige Personen sind verhastet worden Auch in Jekaterin
burg sind entsprechende Vorsichtsmaßregeln angeordnet worden

Das Journal de St Pstersbourg bringt einen
Bericht über den Besuch des Prinzen von Battenberg beim
Kaiser Alexander in Livadia und den daselbst stattgehabten
Empfang der bulgarischen Deputation Der Bericht enthält
auch ausführliche Mittheilungen üb r die bezüglich der Orga
nisation des Fürstenthums gepflogenen Besprechungen Die
Rundreise des Fürsten an den europäischen Höfen erfolgt zu
dem Zwecke einer Rücksprache über die äußere und innere
politische Lage des Landes Der Fürst werde die Zustcherung
einer stritten Beobachtung des berliner Vertrages ertheilen
und gleichzeitig auf die zur Aufrechterhaltung der Ruhe im
Oriente nothwendigen Vorbedingungen hinweisen dahin ge
hören hauptsächlich die aufrichtige und allseitige Anwendung
der ostrumelischen Verfassung ein Aufschub des Eiurückens
türkischer Truppen in Ostrumelieu die Erledigung der Frage
der Balkangrenze eine der kretensischen entsprechende Organi
sation Macedoniens die Grenzregulirnng zwischen Bulgarien

und der Dobrudscha die Regelung der Donauschiffahrt und
die Schleifung der Festungen Der Bericht schließt der
Kaiser Alexander hege zu dem Prinzen das vollste Vertrauen
und große Zuneigung

Aus Livadia eingegangene Berichte melden über den
Empfang der bulgarischen Deputation durch den Prinzen
v Battenberg Folgendes Die Deputation wurde am 16 d
11 Uhr Morgens von dem Prinzen empfangen dieselbe
bestand aus dem Metropoliten Simeon aus Varna dem
ehemaligen Vizegouverneur Burnow dem vr Karakanowskh
dem Präsidenten des Appellhofs Stoilow dem Gutsbesitzer
Gatskh Tsakow und dem Jmam Hadji Akif Effendi Der
Metropolit überreichte das Aktenstück über die Fürstenwahl
und hielt alsdann folgende Ansprache Der warme und
thätige Antheil welchen Ew Hoheit an dem Kampfe für die
Befreiung und Unabhängigkeit unseres schwergeprüften Vater
landes genommen Ihre persönlichen Eigenschaften und Tugen
den sowie das Band der Verwandtschaft mit der erhabenen
Familie unseres Befreiers und Beschützers haben Ew Hoheit
die Herzen der ganzen Nation gewonnen Gott segne die
glückliche Wahl des Volkes Der Prinz erwiederte hierauf

Indem ich aus Ihren Händen das feierliche Aktenstück über
meine Wahl für den Thron von Bulgarien empfange danke
ich herzlichst für das mir bewiesene Vertrauen welches ich
zu rechtfertigen suchen werde mit dem Einsatz aller meiner
Kräfte und Fähigkeiten für den Dienst des Vaterlandes Ich
würdige Ihre Gefühle sür unsere Befreier diese Gefühle
sind in gleich tiefer Weise meinem Herzen eingegraben und
verleihen dem engen Bande welches uns mit Rußland ver
bindet einen noch höheren Werth Den Wünschen der Nation
folgend beabsichtige ich den großen Höfen einen Höflichkeits
besuch zu machen was vielleicht denjenigen unserer Brüder
von einigem Nutzen sein wird die nicht wie wir das Glück
unabhängiger Existenz erlangt haben aber ich werde mich
beeilen zu der tapfern bulgarischen Nation der anzugehören
ich stolz bin zurückzukehren Auf Wiedersehen Gott schütze
Bulgarien

Darauf begab sich der Fürst an der Spitze der Depu
tation zum Kaiser um demselben als Befreier Bulgariens
zu danken Der Kaiser umarmte den Fürsten beglückwünschte
die Deputation über die getroffene Wahl und drückte die
Hoffnung aus daß sowohl die Deputation wie die ganze
bulgarische Nation den vortrefflichen Absichten des Fürsten
entgegenkommen und ihn in seiner Aufgabe unterstützen
würden deren alleiniges Ziel das Glück Bulgariens sei
Der Kaiser wies die Deputirten daraus hin daß ihres
Landes Zukunft und Wohlergehen von dem Geist der Mäßi
gung und Gesetzlichkeit abhänge von dem sie sich durch
dringen lassen müßten indem sie sich auf den Boden dessen
stellten was für sie erworben sei und die Zukunft dem

Anfang und Ende
Erzählung von Zos v Reuß

Schluß

Der Brief enthielt natürlich als unverfälschter Damen
brief auch ein Postscriptum Es lautete

Bald hätte ich die Hauptsache vergessen Zum Lohn
für Eure Bereitwilligkeit Herrn Arthur Taubert als Be
werber um Evchens Hand bei Euch aufzunehmen verspreche
ich Euch noch eine ganz aparte Ueberraschung Kurt will
nicht daß ich plaudern soll deshalb verrathe ich nur daß
Euer künftiger Schwiegersohn nicht mehr in Paris ja gar
nicht einmal mehr in Frankreich lebt sondern nach seiner
Heimath zurückgekehrt ist und sich nur augenblicklich zum
Besuch der Ausstellung hier aufhält Die Obige

Halb in Verwunderung zumeist über den letzten Passus
halb in Verdruß schob Hauptmann Bornträger den Brief
von sich Die Pfeife war ihm bei der Lektüre längst aus
gegangen Anstatt sie aber von neuem anzuzünden probirte
er im stillen einige halb vergessene Regimentsflüche Doch
wollte keiner von allen für den verzwickten Fall passen
Das Sprichwort sagt wem der Teufel ein Ei ins Nest
legen will dem giebt er eine hübsche Tochter Und sei es
auch nur eine Stieftochter

Andern Tages kam Frau Eveline mit Eva aus Karls
bad zurück Der Hauptmann empfing sie natürlich mit
voller Herzlichkeit und freute sich ihres Wohlbefindens Von
Haus aus war Eva glücklicherweise ohne jeden lähmenden
Zwang der Nerven welcher das Gleichmaß des Geistes auf
hebt und die Seele in ihren edelsten Verrichtungen stört
und so hatte sie als Krankheit und die durch die Lösung
ihres Verhältnisses zu Herrn von Hiller natürliche Auf
regung glücklich überstanden waren ein gutes Theil ihrer
früheren Gesundheit und Thatkraft wiedergefunden Gang
und Haltung verriethen wieder die frühere Elastizität nur
den Wangen fehlte noch die Frische auch der feuchte Glanz
des Auges sprach von vergangenem noch nicht völlig über
wundenem Leid

Schon das erste Alleinsein der beiden Gatten wurde
von dem Hauptmann zu einer Mittheilung von Gertruds

Brief an Frau Eveline benutzt Man schüttelte zuerst den
Kopf und berieth insgeheim mit einander zwei Tage lang
Dann kam man zu dem Entschluß die eigenen Vorurtheile
und Wünsche dem Glücke der Tochter zu opfern und Mr
Arthur Taubert als Freier Evas aufzunehmen und gelten
zu lassen

Wer kann für Wetterschaden frug der Hauptmann
nicht ohne innern Mißmulh als er nach gewonnener Ent
schließung den Blick ins Freie hinauslenkte Nicht die
Flur trifft das schlimmste

Mit solchen Gedanken schrieb der Hauptmann nach
Paris Niemals vorher hatte das freundliche Herz Haupt
mann Bornträgers einem Gaste ein so wenig herzliches

Willkommen geboten

Die Ueberraschung
Wenig später als eine Woche kehrte Hauptmann Born

träger in Begleitung Evas von einem Spaziergange aus
den Feldern heim Da suhr in höchster Eile ein wohlbe
packter Reisewagen an ihnen vorüber Und eine schleier
umwehte Dame beugte sich grüßend und tuchwinkend daraus
hervor

Cousine Gertrud sie kommt uns zu besuchen rief
Evchen hocherfreut Man beeilte die Rückkehr dennoch war
ihnen das Gefährt bald um ein gutes Theil voraus und
längst angelangt als Vater und Tochter ermüdet und erhitzt
endlich das Wohnhaus erreichten

Die Reisenden waren bereits ausgestiegen und drinnen
von Frau Eveliuen empfangen worden Als Hauptmann
Bornträger und Evchen das Zimmer der Hausfrau betraten
fanden sie Cousine Gertrud schon in reichgarnirter elegan
tester Pariser Reisetoilette auf dem Sopha sitzend lebhaft
redend und dazu ebenso lebhaft gestikulirend Und neben
ihr stand natürlich Kurt die Auseinandersetzungen und Er
zählungen seiner kleinen Frau pantomimisch bestätigend
Denn zum Reden gelangte er ein für allemal unter solchen
Umständen nimmermehr Auf der andern Seite aber stand

war s möglich konnte dieser hübsche stramme
dunkeläugige fünfundzwanzigjährige Jüngling in der Uniform
und mit dem Abzeichen eines deutschen linksrheinischen Re

giments wirklich der zwar erwartete im stillen aber von
Hauptmann Bornträger zum Teufel gewünschte Freier sein

Der Hauptmann sollte nicht lange deshalb in Zweifel
bleiben

Mademoiselle Fräulein Eva
Ist s möglich Sie

So klang es plötzlich von den Lippen der beiden deren
Seelen sich einst im ersten heimlichen knospenhaften Liebes
gefühl gefunden als rings um sie her die Welt in Flam
men stand und später gesonnen waren die Rechte ihrer
Herzen als erhabene von Zeit Raum und irdischen Ver
hältnissen unabhängige Gesetze zu behaupten I

Jetzt erhob sich auch Frau Gertrud mit dem Anstande
einer Oberhofmeisterin vom Sopha

Herr Arthur Taubert, stellte sie vor
Unteroffizier im Regiments, konnte Kurt endlich

glücklicherweise auch zum Reden gelangen

Der gute Hauptmann stand noch immer verdutzt aber
er begann zu begreifen Das also war die in Aussicht ge
stellte Ueberraschung Er schmunzelte vergnüglich

Da ehe er weiter fragen oder überhaupt zum Reden
gelangen konnte an ihm vorüber stürzte der Jüngling
auf die wechselsweise erbleichende und erröthende Eva an
seiner Seite zu Er faßte ihre beiden Hände und küßte in
überströmender fast rasender Freude die Fingerspitzen die
Handgelenke zuletzt Wange und Mund just ebenso wie einst
da sie ihm die Kunde vom Leben des Vaters gebracht hatte

Und er that es nicht einmal nein wieder und wieder
Denn sein südlich gemischtes Blut ließ sich im Augenblicke
erregten Gefühls nicht ganz verleugnen

Schon schüttelte Frau Eveline im Stillen den Kopf und
auch Hauptmann Bornträger fand solch Gebahren trotz des
bunten Rockes durchaus gegen jede Kleiderordnung Nur
Evchen selbst hatte augenscheinlich nichts dagegen einzuwen

den Sie selbst legte als sich der Sturm etwas gelegt
ihren Arm in den des Auserkorenen und trat mit ihm zu
sammen zu dem Elternpaare

Sie sind frug Hauptmann Bornträger
Ein zukünftiger guter Reichsbürger ergänzte Kurt

der bunte Rock die Tressen verbürgen es mit Sicherheit



Willen Gottes anheimstellten Der Kaiser sprach schließlich
seine besondere Freude darüber aus daß die erste Begegnung
des Fürsten und der Deputation unter seinem Dache statt
gesunden habe Der Metropolit sprach in bewegten Worten
dem Kaiser seinen Dank aus Die Deputation welche
zum Frühstück und Diner vom Kaiser eingeladen war
wurde um 6 Uhr der Kaiserin vorgestellt Während der
Unterhaltung äußerte der Kaiser dem Jmam Hadji Akif
Essendi gegenüber die Hoffnung daß künftig Christen und
Muselmänner in Frieden zusammen leben werden Der
Jmam erwiederte hieraus indem er beide Hände zusammen
legte um so das friedliche Zusammengehen bildlich anzu
deuten Beim Diner brachte der Kaiser einen Toast auf
den Fürsten und Bulgarien aus Am 17 d Mittags
fand ein feierliches Tedenm in der Kirche des Palais statt
welchem sämmtliche Mitglieder der kaiserlichen Familie der
Fürst die Deputation und der gesammte Hofstaat beiwohnten
Der Fürst reiste am Abend die Deputation am folgenden
Tage ab Der Fürst wird nach 6 Wochen in Sofia ein
treffen inzwischen führt Fürst Dondukoff Korsakosf die Ver
waltung provisorisch fort Beim Betreten des bulgarischen
Landes wird Fürst Alexander eine Proklamation erlassen
in Tirnowa alsdann vor der Abgeordneten Versammlung
den Eid leisten und hierauf seinen Einzug in Sofia halten
Der russische Kommissar wird sofort nach der Eidesleistung
das Land verlassen

Ueber die künstige Stellung des Fürsten von Bul
garien bringt das Journal de St Pstersbonrg einen

bereits in kürzerem Auszuge mitgetheilten Artikel in wel
chem es heißt Der Fürst müsse bei seinem Besuche der
europäischen Höfe vor allem erklären daß er die feste Ab
sicht Habe den berliner Vertrag zu refpektiren und demselben
gewissenhaft treu zu bleiben Europa müsse sich überzeugen
daß Bulgarien durch die Hingebung Rußlands und den
Willen der Großmächte ins Leben gerufen dazu bestimmt
sei künftighin ein Element für die Beruhigung und das
Wohlergehen des Orients nicht aber eine Drohung für den
allgemeinen Frieden zu sein Gleichzeitig müsse der Fürst
in gerechter Weise bei den Höfen auf die Ausführung der
jenigen Punkte des berliner Vertrags dringen welche zu der
friedlichen Entwickelung Bulgariens und zur Befestigung der
Ruhe im Orient beitragen Bon besonderer Wichtigkeit sei
die Aufrechterhaltung der Ruhe in Ostrumelien welche
allein durch die strengste Durchführung des organischen
Statuts garantirt werde Die vorläufige Nichtbesetzuug der
Balkanpässe durch die Türkei sei deshalb wesentlich weil
hierdurch Verwickelungen vorgebeugt werde wichtig sei die
selbe aber auch für die Frage der Balkangrenze damit diese
für die Türkei nur eine defensive nicht aber eine aggressive
Garantie biete Der Fürst müsse klarlegen daß die nörd
lichen Balkanabhänge nicht der Türkei überliefert werden
dürften da die türkischen Truppen von dort aus Bulgarien
beherrschen würden Durchaus nothwendig sei auch für
Bulgarien die Beruhigung Macedoniens und die Einführung
einer der kreteusischen analogen Organisation in den christ
lichen Provinzen der europäischen Türkei Außer diesen
Hauptpunkten seien noch andere wichtig dahin gehöre die
Grenzregulirung mit der Dobrndscha die Erlangung einer
Stimme in der europäischen Donaukommission ferner die
Frage der Schleifung der Festungen welche wenn sie in
der vorgeschriebenen Zeit ausgeführt werden soll Bulgarien
ohne eine materielle Unterstützung der Großmächte schwere
Opfer kosten würde Der Artikel hebt schließlich hervor
wie Fürst Alexander in jeder Hinsicht für seine Stellung
geschaffen und Niemand mehr als er geeignet sei der bul
garischen Nation zum Wohlergehen zu verhelfen und eine
Garantie für die friedliche Entwickelung des Orients wie
für den allgemeinen Frieden zu gewähren

Konstantinopel 27 Mai General Stolhpin hat
der Pforte die Mittheilung zukommen lassen daß nachdem
den russischen Militärbehörden der Befehl zugegangen sei die
Räumung von Ostrumelien zu beschleunigen es nothwendig
geworden sei unverzüglich für eine Ersetzung der russischen
Beamten zu sorgen welche mit der Okkupationsarmee zu
gleich nach Rußland zurückkehren müßten Es seien deshalb
von der russischen Behörde eingeborene Beamte die aus den
Fähigsten der Bevölkerung genommen seien mit der Ver
waltung der verschiedenen administrativen Posten beauftragt
worden Vorbehalten sei hierbei die Bestätigung derselben
durch Aleko Pascha dem die Wahl seiner Untergebenen
überlassen bleiben müsse

Athen 27 Mai Die geflüchteten kreteusischen Jn
surgentensührer traten hier gestern zusammen um zu er
klären daß von kreteusischen Anführern der Schutz Englands
nicht nachgesucht worden wäre

New Nork 26 Mai Nach aus Panama vom 17 d
hier eingegangenen Nachrichten hat das diplomatische Corps
in Lima gegen die Zerstörung von nicht befestigten Plätzen
und von Eigenthum welches Neutralen gehört einen ener
gischen Protest bei dem chilenischen Admiral erhoben Ebenso
protestirte der französische Konsul in Areqnipa gegen die Zer
störung von Eigenthum welches französischen Staatsangehö
rigen in Moleudo angehörte In Pisagua beschossen peru
vianische Truppen von einer hinter dem englischen Konsulate
gelegenen Kolonie die chilenische Flotte In Folge dessen
und ungeachtet der Remonstrationen des Konsuls konzen

Der Hauptmann nickte nur stumm Prüfend sah er
den Freier an aber er schaute dabei über den bunten
Rock ganz hinweg Er musterte nur das etwas südlich ge
bräunte aber intelligente Gesicht mit den dunkeln lebhaft
blitzenden Augen auch der Ausdruck feinen kavaliermäßigen
Auftretens entging ihm nicht Nur zuletzt streifte der Bliö
auch flüchtig den rothen Kragen Endlich sagte er befriedigt

Ich glaube es wäre auch auders gut gewesen
dennoch ist s besser so Und sich zur Tochter wendend
setzte er hinzu Es ist gut Kleine daß die Ablösung bald
gekommen ist Wenn ich die Thränen sah die du in den
Augen zerdrücktest dann stand auch ich mit dir im Feuer

auf Posten

trirten nun auch die Chilenen ihr Feuer in dieser Richtung
das Konsulatsgebäude wurde dabei zerstört und mehrere
Personen die dort Unterkunft gesucht hatten wurden ge
tödtet

Reichstag Berlin den 27 Mai
In der heutigen Plenarsitzung wurde zunächst auf An

regung des Präsidenten v Seydewitz dem Vorstande des
Reichstags die Ermächtigung ertheilt Sr Majestät dem
Kaiser und Ihrer Majestät der Kaiserin zum bevorstehenden
goldenen Ehejubiläum die ehrfurchtsvollen Glückwünsche des
Hauses darzubringen

Die zweite Berathung des Gesetzentwurfs betreffend
die vorläufige Einführung von Aenderungen des Zolltarifs
leitete der Referent der Tarifkommission Abg v Benda mit
einem eingehenden Berichte über den Gang der Kommis
ionsverhandlungen ein Präsident des Reichskanzleramts
Hof mann erklärt daß wenn auch die verbündeten Regie
rungen prinzipiell sich dem Standpunkte der Kommission
nicht widersetzen und darauf verzichten wollten die Frage
der Sperre allgemein regeln zu wollen doch der Beschluß der
Kommission mit Rücksicht darauf daß der Tabak ohnehin
eine andere Behandlung erfahren müsse für die Regierung
wenig annehmbar erscheine Da der Antrag Windthorst der
ursprünglichen Vorlage trotz seines Erfordernisses der vorher
gegangenen zweiten Lesung am nächsten stehe so bitte die
Regierung diesem Antrage zuzustimmen Daß die Anord
nung nach der Vorlage durch den Reichskanzler und nicht
durch den Kaiser erfolgen solle habe seinen Grund darin
daß es sich lediglich um vorläufige Maßregeln handle

Abg Windthorst hob den prinzipiellen Unterschied sei
nes Antrages von dem Kommissionöantrage hervor Ehe
der Reichstag überhaupt eine Beschlußfassung in zweiter Le
sung gefaßt habe wolle er allgemein keine Zollerhöhung ein
treten lassen Sein Antrag habe abgesehen von diesem prin
zipiellen Standpunkte den Zweck daß Niemand mit solcher
Zollerhöhung überrumpelt werde Den Antrag Richter
das Roheisen auszuschließen könne er um so weniger für
gerechtfertigt halten als es doch feststehe daß wie auch die
Beschlüsse der dritten Lesung sich bezüglich der Höhe des
Zollsatzes gestalten mögen definitiv der Eisenzoll werde be
schlossen werden Andererseits könne er auch dem Antrage
Stumm nicht beistimmen welcher das Gesetz aus die ganze
Position 6 Eisen uuv Eisenwaaren ausgedehnt wissen will
Dazu liege aber kein Bedürfniß vor Der Redner beleuch
tet demnächst die zu dem zweiten Theile seines Antrages
eingebrachten Unteranträge Wenn man einmal das in
seinem Hauptantrage aufgestellte Prinzip zur Entscheidung
gebracht haben werde würde man über die einzelnen auszu
nehmenden Gegenstände sich leicht verständigen

Abg v Kleist Retzow beleuchtet zunächst in Kurzem
das Zweckmäßige des das Vorgehen der Reichsregierung
erleichternden Prinzips welches im H 1 des Kommissions
antrages zum Austrage gelange Etwaige Hintanziehungen
müßten eben im Interesse der Finanzreform vermieden
werden Inzwischen seien die Gegenstände auf welche sich
die Sperre erstrecken könne viel zu eng gegriffen

Abg Richter Hagen konstatirt zunächst daß der
Antrag des Abg Windthorst das konstitutionelle Prinzip
besser wahrt als der Kommissionsvorschlag Gegen den
letzteren sprächen auch wirthschastliche Bedenken durch solche

Sperre würde der Kleinverkehr geschädigt dem in keinem
Falle ei vorläufig erhobener Zoll wieder ersetzt würde
Im Windthorst schen Antrage sei anzuerkennen daß er wegen
seiner allgemeinen Fassung der demnächstigen Abstimmung
nicht präjudizire Das Ersorderuiß der kaiserlichen Verord
nung sei in vielen anderen Gesetzen vorhanden eine Aus
nahme von dem bisherigen Prinzip sei nicht gerechtfertigt
Die Befürchtung daß eine forcirte Einfuhr von Eisen aus
England eintreten werde sei nicht begründet deshalb auch
Roheisen in das Gesetz nicht aufzunehmen

Abg Dr Hammacher sprach für seinen Antrag wo
bei er besonders die Argumente des Vorredners für Aus
schließung des Roheisens widerlegte Gerade in der letzten
Zeit hätten die Zufuhren namentlich von Roheisen mit Rück
sicht auf unsere bevorstehende Zollresorm kolossale Dimensio
nen angenommen Das Interesse des deutschen Reichs er
fordere unbedingt die schleunige Einführung dieser Sperre
wer ferner in dem Eisenzoll nicht bloß eine finanzielle fiska
lische Maßregel erblicke sondern der nothleidenden Eisen
industrie aufhelfen wolle der dürfe nicht anstehen dieser
Sperre zuzustimmen

Abg Sonnemann konstatirt daß in dem ersten
Quartal dieses Jahres exzeptionelle hohe Einfuhr von Eisen
nicht stattgefunden habe Dieselbe sei 1875 und 1877 im
ersten Quartal größer gewesen als im laufenden Jahre Er
will im Allgemeinen in zweiter Lesung beschlossene Schutz
zölle nicht ebenso wie Finanzzölle durch Sperrmaßregel ein
geführt wissen Bei der Abstimmung wird der prinzipale
Antrag des Abg Windthorst zu H 1 des Gesetzes mit nicht
erheblicher Majorität angenommen

Unterdessen ist Fürst Bismarck im Hause erschienen um
an der nun folgenden Fortsetzung der Tarisdebatte

Holz sich zu betheiligen
Darauf wurde die gestern begonnene Berathung der

Holzzölle fortgesetzt Für dieselben trat zuerst Gras
Frankenberg in die Schranken worauf der nationallibe
rale Abg Schlutow sich in warmen Worten der gefähr
deten Handelsinteressen annahm Er wies auf die Summe
nationaler Arbeit hin welche zugleich mit dem Handel mit
ausländischen Hölzern durch den Zoll vernichtet werde und
warnte vor den Repressalien des Auslandes Darauf erhob
sich der Reichskanzler um die Argumentationen des
letzten Redners zu widerlegen Den beim Handel mit aus
ländischem Holz beschäftigten Personen stellte er die Hundert
tausende von Arbeitern gegenüber welche durch den man
gelnden Absatz der deutschen Forsten brodlos geworden seien
und nun großentheils der Armenpflege zur Last fielen So
dann versuchte er den Nachweis zu führen daß das russische
Holz an die Wasserwege gebunden sei und seine Route so

weit dieselbe Deutschland gegenwärtig durchschneide auch nach
der Einführung des Zolls durch Deutschland nehmen müsse
woran er auf Grund der kolossalen Preisverschiedenheiten
des russischen Holzes die Schlußfolgerung knüpfte daß der
russische Producent den Zoll zahlen werde Repressalien
ürchtere der Reichskanzler nicht weil wie er meinte die

Nachbarstaaten die möglichen Repressalien schon lange vor
weggenommen haben Besonders interessant war ein Appell
des Fürsten an die deutschen Finanzminister ihm nicht die
ganze Arbeit in der Vertretung der Vorlage allein zu
überlassen Nicht das Reich nicht der Kanzler habe das
Hauptinteresse an der Durchführung der Zoll und Finanz
reform denn dem Reiche sei es ganz gleich ob es seine
Einnahmen aus Matrikularbeiträgeu oder sonst woher er
halte sondern die Einzelstaaten und da sollten doch die
Herren Finanzminister nicht als müßige Zuschauer dabei
stehen wenn es sich lediglich darum handle ihre Taschen
zu füllen Nach der Rede des Reichskanzlers vertagte sich
das Haus Die Berathung wird morgen fortgesetzt

Berlin 27 Mai
Das Palais des Reichskanzlers wurde gestern zum

ersten Male seit seiner Neugestaltung durch die Anwesenheit
Sr Majestät des Kaisers ausgezeichnet Allerhöchstwelcher die
Gnade hatte einer Einladung des Reichskanzlers zum Diner
zu folgen Dasselbe fand in dem Saale statt in welchem
vor nicht ganz einem Jahre die Schicksale Europas geregelt
wurden und ward noch durch die Gegenwart eines zweiten
Sonverains Sr königl Hoheit des Großherzogs von
Mecklenburg Schwerin beehrt Außerdem nahmen daran
Theil die regierende Gräfin zu Stolberg Wernigerode Fürst
und Fürstin Anton Radziwill der Minister Maybach nebst
Gemahlin Gras und Gräfin Rantzau der Botschafter Fürst
v Hohenlohe Schillingssürst die Minister Hofmann v Bülow
und Graf Eulenburg die Generale Gras Brandenburg
v Brozowski Graf Lehudorff der Oberstlieutenant v Linde
quist der Graf v Plessen Jvenack und Major v Qnitzow
Äe Majestät dessen rüstiges Aussehen auf alle Anwesenden
den erfreulichsten Eindruck machte war in heiterster Laune
und saß zwischen der Fürstin Bismarck und Fürstin Radziwill
Nach aufgehobener Tafel unterhielt Sich Allerhöchstderselbe
in leutseligster Weise mit alle Gästen und geruhte alsdann
unter Führung des Reichskanzlers und seiner Gemahlin die
sämmtlichen Wohnräume des Hauses in Augenschein zu neh
men Von dem erhaltenen Eindruck augenscheinlich sehr be
friedigt fuhr Se Majestät um 8 Uhr nach dem Palais
zurück

Dem Vernehmen nach hat der Reichskanzler die Gele
genheit benutzt um von Sr Majestät einen mehrmonat
lichen Urlaub in seinen dienstlichen Beziehungen zu erbitten

Der Kultusminister hat die Provinzialbehörden auf
die Angemefseuheit einer Schulfeier am Tage der goldenen
Hochzeit der Majestäten hingewiesen Die Feier des Ge
burtstages des Kaisers soll für die Gestaltung der Feier
zum Muster dienen

Ans Provinz nnd Umgegend
Am Sonntag schlug der Blitz in den Thurm der

Kirche zu Laucha ein zündete sprang dann über das ganze
Dach schlug beim Altare nochmals ein und ging durch ein
Fenster wieder in das Freie Der Thurm stand bald in
Flammen aber die Feuerwehr welche rasch zur Stelle war
wurde in kaum einer Viertelstunde des Feuers Herr

Sangerhausen 22 Mai Gestern wurde im Tun
nel der Halle Kasseler und Berlin Wetzlarer Bahn bei Blan
kenheim ein 70jähriger noch rüstiger Arbeiter überfahren so
daß sein Tod sofort eintrat Da eben ein Zug den Tun
nel verlaffen hatte und letzterer deshalb mit Rauch angefüllt
war hatte der Unglückliche das Nahen eines anderen in ent
gegengesetzter Richtung kommenden Zuges nicht bemerkt Die
zur Hilfe herbeispringenden Arbeiter hatten Noth das eigene
Leben zu retten Täglich passiren den Tunnel 40 fahrplan
mäßige Züge

Eilenbnrg 22 Mai Auf der Strecke von Torgau
hierher meldete gestern ein Passagier vierter Klasse dem Zug
führer es habe ihm eben ein Mitreisender in der Trunken
heit anvertraut daß er vor ungefähr 10 Jahren in der Nähe
von Poln Lifsa einen Förster erschossen weil ihn dieser bei
einem Holzdiebstahle ertappt und durch Gegenwehr gereizt
den linken Arm zerschlagen habe Die Narben fanden sich
bei der Untersuchung Außerdem hätte dieser Zusammen
stoß mit dem Forstbeamten noch die Folge für ihn gehabt
daß er drei Monate hinter Schloß und Riegel habe sitzen
müssen Der Zugführer meldete das Alles auf hiesiger
Station und hierauf wurde die Festnahme beider Reisenden
angeordnet doch wurde später nur der angebliche Mörder
an der Weiterreise gehindert da die Papiere der anderen
Person vollständig in Ordnung befunden wurden und
der Mann auch von einem hier anwesenden Landsmann
recognoscirt werden konnte Die angestellten Recherchen wer
den weiteres Licht in die Sache bringen

Reserve und Landwehrmannschaften sind für die
jenigen Monate in denen sie zur Uebung eingezogen waren
von der Zahlung der Klassen und Kommunal Einkommeu
steuer befreit Ein schriftlicher Autrag behufs Jnabgang
stellnng der betreffenden Monatsbeträge ist nicht erforderlich
es geschieht dies einfach bei Vorzeigung des Militärpasses
und einer Steuerquittung Die Kommuual Einkommensteuer
muß jedoch auch während der Dauer der Uebung von den
jenigen Personen fortentrichtet werden deren Einkommen
aus Grundbesitz oder Gewerbebetrieb fließt

Sachsen und Thüringen
Würzen 26 Mai Der Pfingstauszug unserer Schützen

gilde wird in diesem Jahre ganz besonders solenn ausfallen
da die Gilden vieler Nachbarstädte Grimma Eilenbnrg Taucha
Dahlen Oschatz e zugesagt haben sich an diesem Feste zu
betheiligen Wie wir hören werden wir außer Infanterie in
verschiedenen Uniformen auch die Schützen Kavallerie aus Grimma



Artillerie aus Dahlen Pioniere und Pontoniere aus der Elb
gegend in voller Ausrüstung zu sehen bekommen

Das zweite größere diesjährige Gewitter im Vogt
lande am Sonnabend Nachmittag hat wie aus dem Nach
stehenden hervorgeht in mehreren Ortschaften desselben noch
ärger ausgetrosfen als das erste am Mittwoch vorher In
Bobennenkirchen schlug der Blitz kurz nach 5 Uhr in eine
Scheune wodurch diese und das nebenanstehende Steinhäuser sche
untere Wirthshaus sowie der angrenzende Flügel des Stöhr

schen Wohnhauses in Asche gelegt wurden Dabei hat sich das
große Unglück zugetragen daß der im 45 Lebensjahre stehende
Wirth Herr Joh Steinhäuser als er im Begriffe war noch
einige Werthgegenstände zu retten durch Zusammenbruch des
Hauses mit verbrannte Steinhäuser zeigte sich vor der Kata
strophe zwar noch am Fenster auch wurde sein Hilferuf gehört
und sein Händeringen gesehen jedoch zu spät es konnte ihm
keine Hilfe mehr gebracht werden Er hinterläßt eine Wittwe
und sieben Kinder Der verkohlte Leichnam des aus so traurige
Weise Verunglückten ist am andern Morgen in der 9 Stunde
aufgefunden worden Steinhäuser hatte Nichts versichert er
wurde der Feuergefährlichkeit seines und der nebenanstehenden
Gebäude halber in keine Versicherung aufgenommen Die Wittwe

vor Aufregung und Kummer jetzt krank darniederliegend wurde
durch dieses Unglück ihres ganzen Besitztums beraubt und ist
auf die Mildthätigkeit fremder Menschen angewiesen In
Zfchockau brannte am vergangenen Sonnabend 6 Uhr Abends
in Folge Blitzschlags die Scheune des Hausbesitzers Louis Thoß
total nieder Das Wohnhaus wurde gerettet Ferner erschlug
der Blitz in Schloditz zwei Ochsen und eine Kuh in Tirschen
dorf eine Frau und in Willitzgrün zwei Stück Rindvieh
In Weifchlitz schlug ein Blitz am Sonntag Nachmittag 5 Uhr
in ein dem Rittergutsbesitzer Kreller gehöriges Wohnhaus für
Arbeiter und streifte und betäubte hierbei den Ochfenknecht
Hermann Hager welcher jedoch wieder zu sich kam

Aus Halle und Umgegend
Die hiesigen Bahnhofsverhältnisse bilden seit

langer Zeit den Gegenstand der lebhaftesten Klagen Es wäre
wahrlich an der Zeit daß endlich die gefahrdrohenden Uebel
stände bei den vielen Schienen welche man Passiren muß
um nach dem Personen Bahnhof zu gelangen beseitigt würden
Ebenso fatal ist die Passage nach den Güterbahnhöfen Seit
vielen Jahren ist das Publikum gezwungen einen großen
Umweg mit Terrain Schwierigkeiten für Fuhrwerk verknüpft
zu machen um nach dem Magdeburg Halberstädter Halle
Kasseler und Halle Sorau Gubeuer Central Güterbahnhofe
zu gelangen wohingegen früher die jetzt verschlossene Delitzfcher
straße den Verkehr leicht und bequem vermittelte es ist
wirklich unerhört daß durch die Behörden keine schnelle Ab
hilfe geschafft wird um durch die Leipziger resp Delitzfcher
straße die Güterbahnhöfe zu erreichen Das Projekt vom
Leipziger Platz aus nach der Delitzfcherstraße eine Unter
führung herzustellen ist von allen vorliegenden Projekten das
allein zweckentsprechende Die Bahnverwaltung ist dadurch in
den Stand gesetzt das eigene werthvolle Terrain im Osten
des Bahnhofes welches jetzt todt liegt auszunutzen ferner
aber ist auch die östliche Seite des Bahnhofes naturgemäß
angelegt einen großen Güter Verkehr aufzunehmen und es
würde durch die geplante Unterführung der Stadt der Industrie
und verschiedenen Gewerben Gelegenheiten geboten sein An
lagen von Schienensträngen zu bauen Selbst die Zollab
fertigung empfiehlt sich nach jener Seite da nach der Ansicht
von Eingeweihten das in Aussicht genommene Terrain west
lich vom Bahnhofe zu klein erscheint und die Vermittelung
mit Drehscheiben zu dem dereinstigen Zollschuppen und kauf
männischen Packhof eine sehr schwerfällige sein wird Es ist
hierbei wohl zu berücksichtigen daß wenn die neuen ver
mehrten Zölle in s Leben treten bedeutend größere Ansprüche
an die Lokalitäten des unversteuerten Lagers gestellt werden

was die Behörde wohl in Erwähnung ziehen sollte Wir
hoffen daß die königliche Bahnverwaltung mit aller Energie
die halle fche Bahnhofsangelegenheit fördert damit endlich
das ausgeführt wird was so Noth thut Berl B Ztg

Der Kesselschmied Hobusch von hier erhielt in der
halleschen Maschinenfabrik und Eisengießerei am 26 d M
eine Verletzung der linken Hand dadurch daß er zum Ver
stemmen eines Dissuseurs durch das sogen Mannloch in das
Innere des Kessels eingestiegen war hierbei der Dissuseur
ins Rollen kam wodurch der Mannlochdeckel zufiel und
Hobusch der sich mit der Hand noch in der Deckelzarge
festhielt diese stark quetschte

Der Arbeiter Listing von hier verunglückte in der
Wernicke schen Fabrik am 24 d M dadurch daß er mit
einem anderen Arbeiter mittels einer Stange eine eiserne
Röhre weiter tragen wollte er beim Rückwärtsgehen gegen
einen schweren gußeisernen Boden stieß Dieser fiel hier
durch um und zerquetschte dem p Listing das linke Fuß
gelenk

Civilstand Meldung vom 27 Mai
Aufgeboten Der Versicherungsbeamte A Becker

Berlin und M Reuter gr Schlamm 10 a Der Dreh
orgelspieler I Hügel und B verw Buschendorf Wein
gärten 8 Der Klempner H Rohleder Geiststr 42 und
M naase Hermaunstr 2

Geboren Dem Arbeiter E Japp ein S Lilien
gasse 6 Dem Direktor des hall Bankvereins G Bött
cher ein S kl Steinstr 5s Dem Maschinist E Kern
eine T Bechershof 10 Dem Schaffner E Töpfer eine
T Mötzlicherweg 7 Ein nnehel S Weingärten 21

Dem Handarbeiter A Tnlke eine T Ludwigstraße 8
Dem Handarbeiter H Wetzestein eine T Fleischerg 19
Dem Oberarbeiter A Ruhmland ein S am Hafen 3
Eine unehel T kl Ulrichstr 35 Dem Kesselschmied

C Brückner eine T Karlstr 11 Dem Schuhmacher
L Hindemith ein S gr Ulrichstr 47

Gestorben Der Färber Friedrich August Vogler
65 I 7 M Lähmung Bernbnrgerstr 1s Des Koffer
träger E Lifchke T Marie 2 I 4 M 28 T Meningitis
gr Ritterg 2 Die Wittwe Karoline Beyer geb Gustrau
72 9 M 23 T Entkräftung Zenkergafse 5 Der
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Ziegeldeckermstr Friedrich Schefsler 43 I 3 M 23 T
Bockshörner 3 Die Wittwe Wilhelmine Friedrich geb
Trümpler 73 I 9 M 19 T Gehirnschlag Krausenstr 2

Der Gutsbesitzer Ferdinand Vogel 70 I 11 M 26 T
Tetanus Dachritzgasse 7 Des Schuhmachermstr L Gräse
T todtgeboren Gerbergasse 16 Ein unehel S 1 M
9 T Krämpfe a d Zucker Raffinerie 7 o Der Tischler
meister Karl August Borlich 71 I 11 M 27 T Lungen
entzündung Geiststr 33 Des Handarbeiter A König
T Elise 3 M 17 T Lungenentzündung Gommergasse 5

Wafferstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 27 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,46 am 28 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 2,54 Meter

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 24 Mai

Geboren Dem Handarbeiter G A Worm eine T
Burgstraße 34 Der Wittwe Löffler I M F geb Ebert
eine T Uferstr 2a Dem Maschinenschlosser F L Win
ter eine T Triststraße 33

Gestorben Des Dienstmann P Stochniol T
3 M 12 T Schwäche kl Breitenstraße 13

Meldung vom 26 Mai
Geboren Dem Handarbeiter F W D Wendt

ein S Reilstraße 9 Dem Fabrikarbeiter O F Peiske
eine T Auguststraße 63

Gestorben Der Glaser W A O Schacher
29 I 10 M 10 T Lungenschwindsucht Gosenstraße 9

Meldung vom 27 Mai
Geboren Dem Kunst u Handelsgärtner A R Zei

sing eine T Reilstraße 24 g
Gestorben Des Handarbeiter F A W Schüler T

3 M 17 T Keuchhusten kl Breitenstraße 13

Cönnern Or C Am 23 Mai waren die Geist
lichen und am 27 Mai die Lehrer der Ephorie Cönnern
Hierselbst versammelt Es wurden Petitionen an das hohe
Konsistorium zu Magdeburg entworfen und abgesandt Den
bisherigen Superintendentur Verweser Herrn Pastor Taube
in Lebendorf zum Oberpfarrer zu der hier erledigten Ober
pfarrstelle zu berufen und demselben die Superintendent
definitiv zu übertragen

Literarisches
In den ersten Tagen des Juni wird im Verlage

von Hugo Voigt in Berlin und Leipzig erscheinen Ho
Henzollern Preis Eine Dichtergabe zur Erinnerung an
die goldene Hochzeitsfeier unseres deutschen Kaiserpaares
von Müller von der Werra Nebst drei Musikbeila
gen von Rötsch Mühldorfer und Wandersleb
Das Werk aus etlichen dreißig verschieden geformten Dich
tungen insbesondere auch Liedern bestehend wird in einer
hocheleganten Ausstattung und in einer Volksausgabe erschei

nen so daß es auf jedem Büchertisch und in jeder Haus
bibliothek ein bleibendes Andenken an die hohe Jubiläums
feier unseres verehrten Kaiserpaares bildet Für Musik
freunde hat zudem diese überraschende Novität noch einen
besondern Werth indem drei der schönsten tiefempfunden
sten Lieder in musikalischer Composition beigegeben sind von
denen namentlich das Lied Waldemars Andenken das
zugleich in englischer Sprache sich vorfindet die weiteste
Verbreitung in Familie und Haus erlangen dürfte In
dem Cyelus der Dichtungen wird das Haus der Hohenzol
lern von dem großen Kurfürst an bis auf die Gegenwart
in sinnreicher Weise verherrlicht und das goldene Hochzeits
Jubiläum durch den in gebundener Sprache gehaltenen
150 Psalm und ein kunstvoll geformtes Lied mit Musik
von Mühldorfer gefeiert Da die Auflage namentlich
der Jubiläumsausgabe keine große ist wird jeder deutsche
Patriot gut thun durch Bestellung vor dem Jubiläum sich
ein Exemplar zu sichern Jede gute Buchhandlung sowie
die Verlagshandlung nimmt schon jetzt Bestellungen entgegen
und liefert sofort nach Erscheinen

Stervlichleits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 20 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 24,4 in Breslau 30,6 in Kö
nigsberg 32,2 in Köln in Frankfurt a M 23,9 in Han
nover 27,8 in Kassel 20,2 in Magdeburg 25,8 in
Stettin 32,0 in Altona 32,3 in Straßburg in Mün
chen 40,5 in Nürnberg 30,3 in Augsburg 45,4 in
Dresden 27,8 in Leipzig 24,6 in Stuttgart 24,2 in
Braunschweig 40,9 in Karlsruhe 22,9 in Hamburg 31,3
in Wien 33,6 in Budapest 40,6 in Prag 44,4 in
Trieft 36,5 in Basel 33,1 in Brüssel 22,2 in Paris 27,7 in
Amsterdam 24,9 in Kopenhagen 28,4 in Stockholm 28,2
in Christiania 22,6 in Petersburg 43,5 in Warschau 25,5
in Odessa 30,7 in Bukarest 28,3 in Rom in Tu
rin 34,5 in Lissabon in London 22,1 in Glasgow 21,6
in Liverpool 23,3 in Dublin 33,3 in Edinburg 18,6 in
Alexandria Aegypten 36,5 Ferner aus früheren Wo
chen in New Dork 25,9 in Philadelphia 18,4 in St Louis
9,0 in Chicago 14,1 in San Francisco 15,1 in Kalkutta
38,6 in Bombay 32,0 in Madras

Beim Beginn der Berichtswoche herrschten an fast allen
deutschen Beobachtungsstationen nördliche und nordwestliche

Luftströmungen die auch zumeist bis um die Mitte der
Woche anhielten wo sie in Bremen Köln und Karlsruhe
schon vom 12 an in südliche und südwestliche umschlugen
Am Schluß der Woche machten sich aber wieder nördliche

Windrichtungen ziemlich allgemein geltend Die Tempera
tur der Luft stieg langsam Niederschläge erfolgten nicht in
ergiebigem Maße Der Luftdruck war bis ans Wochenende
nur geringen Schwankungen unterworfen Die Sterblich
keitsverhältnißzahl der meisten größeren besonders der
deutschen Städte haben sich im Vergleich zur Vorwoche
nicht günstiger gestaltet auch ist die allgemeine Sterblichkeits
verhältnißzahl für die deutschen Städte nur unwesentlich
höher als in der vergangenen Woche 28,4 gegen 28,3 auf
1000 Bewohner und aufs Jahr berechnet Insbesondere
erscheint die Sterblichkeit des Säuglingsalters etwas ver
mehrt so daß von 10 000 Lebenden aufs Jahr gerechnet
92,6 Kinder unter 1 Jahr starben gegen 83,6 der Vor
woche Die Sterblichkeit der höheren Altersklassen über
60 Jahre hat etwas abgenommen Unter den Todes
ursachen haben von den Infektionskrankheiten Flecktyphen
Darmkatarrhe der Kinder und namentlich diphtherische
Affektionen abgenommen während Masern Scharlachfieber
Unterleibstyphus nnd Pocken etwas häufiger auftraten So
herrschen Masern in Hamburg Krefeld Karlsruhe Pest
und Paris das Scharlachfieber in Bromberg Ratibor und
Hamburg Diphtherische Affektionen verliefen in den meisten
Städten milder und veranlaßten in Königsberg Danzig
Dresden Berlin München Wien u a weniger Todes
fälle Die Gesammtzahl der aus deutschen Städten gemel
deten Todesfälle sank auf 102 von 140 der Vorwoche
Todesfälle an Unterleibstyphus waren in München häusi
ger Flecktyphen wurden seltener Von den 7 ausdeutschen
Städten gemeldeten Sterbefällen betrafen 4 Berlin 2 Bres
lau 1 Magdeburg in Petersburg erlagen der Epidemie
10 Personen in London 1 Als neuerkrankt wurden aus
Breslau 14 aus Berlin 2 gemeldet Rückfallsfieber wur
den gleichfalls seltener 1 Todesfall daran kam in Braun
schweig vor Darmkatarrhe der Kinder erfuhren im Gan
zen Nachlässe gesteigert erscheint die Zahl der Opfer nur
in Breslau München Augsburg Petersburg und War
schau Die Pocken zeigen im Allgemeinen gegen die Vor
woche wenig Veränderungen in ihrem Auftreten in London
betrug die Zahl der Todesfälle daran 6 in Wien 15 in
Pest 12 in Paris 23 in Petersburg 34 Aus Warschau
werden 3 aus Odessa 2 aus Berlin Augsburg Genf je
1 Todesfall daran gemeldet

Kirchmsache
Am ersten Pfingstseiertage cr wird in unsrer Kirche

Vor und Nachmittag eine Kollekte zum Besten unsrer Kir
chenheizung eingesammelt werden Den Mitgliedern unsrer
Gemeinde so wie den Freunden unsrer Kirche sei diese Kol
lekte hierdurch im Voraus angelegentlichst empfohlen

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz
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in ZZalls 9 8

von Loliakstäclt
in I/anebstäclt 5

von 52

in Halls 720

äer vmnikuslinie ttslle kiebiobenstein l i otlm
von Halls nasb Vm Vm Vm Um 51m 4b b

Kisbiobenstsin 2 3 6 7 8
Möbioltsnstsiiin Lrotbs 9 11 4 5 9 10

von Asbielisnstsin
naolu Hs lls 3 4 7 8 9

von Li otbg naolt
diöbiolisnstöill n Halls 7 10 1 2 5 6

Kaeli Oisbioiisvstsiii g srson 20 kksnniAs Naob Lrotbs
Oastbans nr Lrons s kerson 25 kkennixs Xinäsr unter
12 lakrsn 15 I ksQQiAs

Uebersicht der Witterung am 27 Mai 8 u Morg
Das Barometer ist über Nordfrankreich und Süddeutsch

land stark gefallen Eine Zone niedrigen Luftdrucks erstreckt
sich von den britischen Inseln bis über die Alpen hinaus
charakterisirt durch trübes in Westdeutschland regnerisches
Wetter Im Osten dagegen dauert die ruhige heitere und
warme Witterung fort Die Winde sind allenthalben schwach
im Westen meist nördlich im Osten vorwiegend südlich In
dem Küstenstriche von Swinemünde bis Memel fanden
gestern Gewitter statt



i

M

wert
Pa Magdeb Sauerkohl ä s 4
saure Gurken s Schock 2,40 auch

einzeln

Pa Limbnrger Käse A 45 4
Schweizer Käse a 1,10
Sardelle 5 A

selbstgek Pflaumenmus A 25 H
Fest Offerte

Beste Rosinen A 40
Corinthen s s/ 40

gem ss Zucker A 42 H, bei mehr
billiger

gem ss Zucker s A 40 H bei mehr
billiger

ff Raffinade Z M 48 bei ganzen
Broden s 43

beste s Mandeln
beste b Mandeln
ff Gewürze nnd Citrone
Salzbutter Z 1
ff reine Schmelzbutter 5 M 1
ff Schmelzvuter 75

empfiehlt

ksiiilM s1zliarät
Rannischest ratze 21

Gebrannte Caffees
vorzüglich im Geschmack

ff Neilgherry Perl Ä 2,00

ff Java 1,80 sff breitbohnig 1,60ff Campinas 1,40 sempfiehlt täglich frisch

Rannischestratze 21

Gerichtlicher Ausverkauf
Der Ausverkauf des zur K okiv schcu Coueursmasse gehörigen

Waarenlagers beginnt im Laden Kleinschmieden Nr 10 Freitag den 30 Mai und
olgende Tage von 9 12 Uhr Vormittags und 3 6 Nachmittags

Es kommen an den Tagen dieser Woche zunächst zum Verkauf

DC5lRAlllRRT5 IsiMMC5lRSIR als Uhrketten Perlketten
Armbänder Bontons Manschettenknöpfe Ringe tc serner Hosenträger Schlep

enträger Portemonnaies Cigarren Etuis und Kämme auch eine Partie 1

Äv und SeifenAndere Artikel bleiben für jetzt noch ausgeschlossen H 2496 L

Verwalter der r l l schen Conenrsmasse

Schnittbohnen Magdeb Sauerkohl
gute harte saure Seus u Pseffer Gur
keu Preiszelsbeeren hochfeine Jsländer
nnd Matjes Heringe neue Lissabouer
Kartoffeln empfiehlt

F

r wrichstrake 27
Ein kleiner Kutschwagen passend für einen

Ziegenbock steht preiswerth zum Verkauf
gr Schloßgasse 1

Ltsxxäscksn
für Kinder und Erwachsene im Preise zu 4
5 6 7 8 9 u s w empfiehlt

FÄ t150 Stück leere Kisten verk Trödel 14
Nene Bettfedern nnd Betten

Deckbett Unterbett und 2 Kopfkissen von
12 H an Bettbarchend Bettzeug bester
Qualität genähte Inletts billig bei

gr Rittergasse 18
Die Restbe tände des

M 1 LIM Um
werden nur noch kurze Zeit zu billigsten

hier Poststrasze 10
geräumt Es befinden sich noch am Lager
Herren Stiesel früherer Preis 13 jetzt
8,50 DamensLederstiefel früh Preis
ii jetzt 6 Damen Lastingstiefel
früherer Preis 8 jetzt 5 Kinden
Stiesel früherer Preis 2,50 jetzt 75
Hans Promenadenschuhe so lange der
Vorrath reicht zu sehr billigen Preisen
Es wird nur zu ganz festen Taxpreisen
verkaust

KO AODurch einen Gelegenheitskauf bin
Stand gesetzt die schönsten vollständigen
Betten zu fabelhast billigen Preisen zu
verkaufen kleine Ulrichstraße 8 i

15 LMigerstr 15

verkauft nach wie vor seine anerkannt
wirklich dauerhaft und elegant ge
arbeiteten Damen Herren und
Kinder Schuhe und

den Zeitverhältnissen entsprechend sehr
billig
15 LeWgerßr 15

Besten
empfiehlt

DLo Taubengasse 3
Ein 2/t jähr Schwein zu verk Schützeng 1s

von F Magdeburgvon 1,W Pr Pfdvon 2,0V pr PfdHsvlN 51 U suNznr goldenen Hochzeitsfeier unseres vielgeliebten Kaiserpaarcs
a Pfd 1,60Bei Entnahme von größeren Posten entsprechenden Rabatt

FL5 anerkannt bestes Linderungsmittelbei Huste und Heiserkeit a Packet M ö
von 1,40 4,00 pr Pfd

I von in WienU F a Flayon 75 öempfiehlt

Leipzigerstratze 104

ULVölKkUk
von Hüten Mützen Shlipsen Hand
schuhen und Hosenträgern

Wegen Lokal Veränderung verkaufe meine
sämmtlichen Vorräihe bedeutend unter dem
Selbstkostenpreise

Hüte werden gewaschen gefärbt uud mo
dernisirt

Feinste Strohhutwäfche

gr Ulrich und Steinstratzen Ccke

von W ISZ x Brüderstratze 13 empfiehlt
gut gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 H pol Kleiderschränke 9 O
kommoden 7 Rohrstühle 1 /s H 2 thür Küchenschränke mit Glasaufsatz 9
tarke Bettstellen 3 Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wiische
chränke und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestaltet

GeMts Eriifflmng
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige daß ich mich am

heutigen Tage am hiesigen Platze

MWWM M Z G WWWWM IQsvixusMsiLtsr
etablirt habe Indem ich durch die reellste und prompteste Bedienung mir das Vertrauen
eines geehrten Publikums zu erwerben hoffe empfehle ich mich um geneigte Berücksichtigung

bittend HochachtungsvollHalle den 21 Mai 1879
Klempnermeister

XiMsr z Zsu ü sisskörlzs
aller Art empfiehlt zu den billigsten Preisen

Leipzigerstr 1i Ä
Reparatnren werden M und billig ausgeführt

Außer meinen so beliebt gewordenen

empfehle ich täglich frischen usowie sonstiges nAchtungsvoll
Bäckermeister

gr Ulrichstraße 23

ein Lampen und KWll AusMtnngs EeMt
bleibt den 1 und 2 Feiertag geschlossen

RsWlMsgasse 9

von ü Xtljts m viösäöii uuä uä
V0N Nil 825 KQ z

v l ouiieli 8v del
von Nk 495 g n

in tg äöllossu Lxemplllröu u s g bi ilcxikissn
unter uieltrMIiiiKkr xaimitlv

dsi

Vorvt/seli UuÄl äir
Kali

Kleingemachtes Brennholz
in Fuhren sowie Sägespähne osseriren

Merseburgerstraße 21

Reinseide m Kant
ä 4 5 bis 7

Halbseide m Kant
Ä 2 2,50 3

W U non
Kmderschirme von i

Von

gr Ulrichstr 29 neben H Spelling

Wir zeigen hierdurch au dasz von jetzt an die Versammlungen des Halle
schen Mehlbörsen Vereins jeden Donnerstag Nachmittag von 5 V Uhr in dem
bisherigen Lokale stattfinden werden

Der Vorsta nd des Welche Mehlbörsen Vereins

Ergebenste Anzeige
Mit heutigem Tage ist die

sLss 8 WKÄS AizMTTZL eröffnet
Halle 27 Mai 1879 Die Schwimmmeister

Mit heutigem Tage ist meine

Schwimm und Bade Anstalt
eröffnet Ebenso nimmt auch der Schwimm Unterricht seinen Anfang Die strcngste
Aufsicht sichere ich dem geehrten Publikum zu und bitte diejenigen deren söhne Schwimm
unterricht nehmen wollen baldigst mir Meldung zu machen

Weingärten 23

Am 30 Mai cr findet die Eröffnung der hinter der grünen Aue belegenen

Militär Schwimm Anstalt
statt Anmeldungen werden daselbst entgegengenommen

3 Bat Magd Füs Regt Nr 3

MkMvrs Uv v sMorgen Donnerstag M
Zum Schluß Ringkampf des Preisrillgers William Heygster mit dem Turner

Herrn lkiei i r t Kassenösfnnng 7 Nhr Ansang 8 Nhr
FF Direktor

Zu jetziger Pflanzzeit empfehle ich r

xit i iti Hesowie überhaupt alle Gruppen und Teppich
beetpflanzen in größter Auswahl Sommer
levkoyen Asterpflanzen und Sommer
blumen in großer Menge

Handelsgärtner Harz 40 a
Beste saure Gurken in Schocken und Ein

zelnen Taubeng a sse 2
Ein gr Kinderwagen kl Bettstelle

stühlchen und Kessel alles noch gut zu
oerkausen Klausthor Vorstadt 8

Band und Blumen verkauft sehr billig

Gasthof z schwarzen Bär Hof 2 Tr
Ein schöner Dachshnnd billig zu verkaufen

Kellnergasse 1

SrsviiWZsk
in allen Metallen und jeder beliebigen Schrift

Monogramme
u s w kunstvoll ausgeführt

Reparaturen Bestellungen in Gold Sil
ber Alfenide fertigt in kurzer Zeit

Wilh Körner
Obere Leipzigerstr 33 nahe am Thurm

Schutzpockemmpfnng
Während der nächsten 4 Wochen impfe ich

jeden Mittwoch Nachmittags 3 Uhr
I l ilot llllt ill

Für Schuhmacher
Gummizüge werden gut eingesetzt auch

jede Stepperei billig
gr Klausstraße 8 im Cigarren Geschäft

Alle Arten Uhren reparirt gut und billig
AkttZ7 Uhrmacher

Strohhofspitze 15

Mein Geschäft bleibt Sie
Feiertage geschloffen
Mii68 IdtzedaiiäliiilK
von G

Leipzigerstratze 1V4

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Reklamationen
Verträge Testamente Klagen und son
stige schristl Arbeiten fertigt

k S chmeerftr Ä o

Für den Jnseratentheil verantwortliche
M Uhl man m Hake

Hierzu eine Beilage
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